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s war ein kalter Morgen im März, als Kilian auf dem 

Weg zur Arbeit war. Er hatte einen Job in einem IT- 

Unternehmen, und obwohl er die Arbeit mochte, 
war er manchmal gelangweilt von der Routine. An diesem 
Morgen jedoch, als er an einem Müllcontainer vorbeikam, 
entdeckte er etwas Ungewöhnliches. 

Es war ein Rosa Hasenkostüm, das in der Ecke lag. 
Erstaunt und neugierig hob er es auf und betrachtete es 
genauer. Es war offensichtlich, dass jemand das Kostüm 
entsorgt hatte. Aber warum? Kilian konnte den Grund nicht 
herausfinden, aber er war fasziniert von dem Kostüm und 
entschloss sich spontan, heute nicht zur Arbeit zu gehen. 
Stattdessen würde er den Tag auf unkonventionelle Weise 
verbringen. 

Kilian war ein Mann, der das Leben genoss und liebte es, 
spontan und kreativ zu sein. Er war ein Sanguiniker, was 
bedeutet, dass er gerne unter Menschen war, immer einen 
flotten Spruch auf den Lippen hatte und gerne neue Dinge 
ausprobierte. Außerdem hatte er eine Vorliebe für 
Schokolade und war technisch sehr begabt. Als er über das 
Hasenkostüm nachdachte, wurde ihm klar, dass er den Tag 
damit verbringen wollte, Menschen zu treffen und sie zum 
Lachen zu bringen. 

Also zog er das Hasenkostüm an und machte sich auf den 
Weg in die Stadt. Es war ein sonniger Tag und die Leute auf 


der Straße sahen ihn verwundert an, als er vorbeilief. Aber 


Kilian kümmerte sich nicht darum, er fühlte sich frei und 


glücklich. 


Er begann, Schokolade an Passanten zu verteilen und zu 
singen. Die Leute lachten und klatschten und er hatte das 


Gefühl, dass er eine positive Wirkung auf sie hatte. 


Als das Wetter plötzlich umschlug und es zu schneien 
begann, zog Kilian in eine Caf&bar, um sich aufzuwärmen. 
Dort traf er auf eine Gruppe von Menschen, die ihn fragten, 
warum er das Hasenkostüm trug. Kilian erklärte, dass er 
einfach den Tag anders verbringen wollte und dass er es 


liebte, Menschen zum Lachen zu bringen. Die Gruppe fand 


ihn lustig und sie Iuden ihn ein, mit ihnen den Rest des Tages 
zu verbringen. Gemeinsam gingen sie in eine 


Kunstausstellung und besuchten später eine Bar. 


Als es zu regnen begann, beschloss Kilian, mit der Gruppe 
in ein kleines Cafe zu gehen. Dort traf er eine junge Frau 
namens Mia, die ihm auffiel. Sie war klug und witzig, und sie 
schienen eine gemeinsame Leidenschaft für Technologie zu 
teilen. Sie verbrachten den Nachmittag damit, über ihre 
Lieblingsthemen zu sprechen, und Kilian hatte das Gefühl, 


dass er eine Verbindung zu ihr hatte. 


Als ein Sturm aufzog, verabschiedete sich Kilian von der 
Gruppe und ging alleine in den Park. Er hatte das Gefühl, 
dass er Zeit zum Nachdenken brauchte. Er dachte über 
seinen Job nach, über sein Leben und über Mia. Als der 
Sturm abflaute und der Regen aufhörte, fand Kilian sich auf 
einem Hügel im Park wieder. Vor ihm erschien ein 
Regenbogen, der in lebendigen Farben leuchtete. Es war ein 
atemberaubender Anblick und Kilian hatte das Gefühl, dass 
ihm eine Botschaft übermittelt werden sollte. Als er näher 
kam, erkannte er, dass der Regenbogen eine Art Portal war. 

Ohne zu zögern, betrat Kilian das Portal und fand sich 


plötzlich in einer anderen Welt wieder. 


Zum 
Be 


Es war ein Ort voller Farben und seltsamer Kreaturen, die 


ihn neugierig betrachteten. Kilian wusste nicht genau, was 


vor sich ging, aber er fühlte sich nicht unwohl. Er hatte das 
Gefühl, dass er auf eine Art Abenteuer gestoßen war. 

Er begann, durch diese neue Welt zu streifen und 
entdeckte erstaunliche Dinge. Es gab Bäume mit Früchten, 
die er noch nie gesehen hatte, und seltsame Vögel, die in der 
Luft schwammen. Er begegnete freundlichen Kreaturen, die 
ihm halfen, sich zurechtzufinden, und andere, die ihm Rätsel 
stellten, die er lösen musste. Kilian war fasziniert von dieser 
neuen Welt und wollte mehr darüber erfahren. 

Nach einiger Zeit traf er auf eine Gruppe von Kreaturen, 
die ihm erklärten, dass er sich in der Welt der Träume befand. 
Es war eine Welt, in der alles möglich war und in der er seine 
tiefsten Sehnsüchte und Träume ausleben konnte. Kilian 
erkannte, dass er hierher gekommen war, um etwas zu lernen 
oder zu entdecken, das er in seiner normalen Welt nicht 
finden konnte. 

Während seiner Reise durch die Welt der Träume lernte 
Kilian viel über sich selbst. Er entdeckte neue Talente und 
Leidenschaften, die er in seinem normalen Leben nie 
entdeckt hätte. Er traf auf seltsame Kreaturen, die ihm halfen, 
alte Wunden zu heilen, und er lernte, dass er in der Lage war, 
seine Ängste und Zweifel zu überwinden. 

Nach einer Weile begann Kilian zu verstehen, dass er 
zurückkehren musste. Er hatte das Gefühl, dass er in dieser 
Welt zwar viel gelernt hatte, aber dass er auch in seiner 


normalen Welt wichtiges zu tun hatte. Er wollte seinen Job 


nicht aufgeben oder seine Freunde und Familie verlassen, 
aber er wusste, dass er seine Erfahrungen in der Welt der 
Träume mitnehmen konnte. 

Kilian kehrte durch den Regenbogen in seine Welt zurück, 
aber er fühlte sich verändert. Er hatte ein tieferes Verständnis 


für sich selbst und für das Leben im Allgemeinen. 


Er begann, seine Tage anders zu gestalten, mehr auf 
seine Leidenschaften und Talente zu achten und mehr Zeit 
mit den Menschen zu verbringen, die ihm wichtig waren. 
Kilian wusste, dass er noch viele Abenteuer erleben würde, 


aber er war bereit für alles, was das Leben für ihn bereithielt. 
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